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Arbeitsschutzausschuss der TU Clausthal                           

Clausthal-Z., den 17. Februar 2009 

11 - 02 375/2 -                                                                                     

Herr Pioch 

 

P r o t o k o l l  

der Sitzung des Arbeitsschutzausschusses der TU Clausthal 

am Dienstag, den 17. Februar 2009, 

im kleinen Sitzungszimmer der Hochschule 

 

 

Beginn der Sitzung: 09:00 Uhr   Ende der Sitzung: 09:25 

Uhr 

 

 

TOP 1 – Begrüßung und Abstimmung über die Tagesordnung 

Die Unterzeichner begrüßten die Teilnehmer zur ersten Sitzung des Ar-

beitsschutzausschusses in diesem Jahr. Die mit der Einladung versandte 

Tagesordnung wurde einstimmig und ohne Ergänzungen angenommen. Frau 

Dr. Ische-Kaufholz (Betriebsärztlicher Dienst) ließ sich entschuldi-

gen. 

 

 

TOP 2– Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 

Da keine Einwände gegen das Protokoll der letzten Sitzung vom 02. De-

zember 2008 erhoben wurden, wird dieses als genehmigt angenommen.  

 

Der Ltd. Sicherheitsingenieur wird zur nächsten Sitzung ermitteln, wie 

oft das auf der Homepage veröffentlichte Protokoll angeklickt wurde. 

 

TOP 3– Unfallgeschehen 2008 

Der Ltd. SI legte die vorläufige Übersicht der in 2008 gemeldeten Un-

fälle vor. Die endgültigen Zahlen werden im Rahmen der Personalver-

sammlung bekannt gegeben. 

Folgendes ist festzustellen: 

1. Studentenunfälle 
In 2008 insgesamt 15, somit eine Steigerung zu den fünf gemelde-

ten Unfällen in 2007, im Vergleich zu den Jahren 2004 bis 2006 

durchaus im Rahmen. 

 

2. Meldepflichtige Wegeunfälle 
Insgesamt vier gemeldet, somit gleich bleibend zu den Vorjahren 

 

3. Meldepflichtige Betriebsunfälle 
Im Jahr 2008 nur sieben, in den Vorjahren deutlich mehr mit 10 

bis 13 Unfällen. Die Zahl der verunglückten Auszubildenden sank  

von acht (2007) auf  zwei. 

 

4. Nicht meldepflichtige Wege- und Betriebsunfälle 
Wie im Vorjahr, beläuft sich die Gesamtzahl der Unfälle auf 18. 

Allerdings ereigneten sich fünf (2007 = 1) Unfälle mit Auszubil-

denden, aber ebenfalls nur fünf (2007 = 9) beim Labor- bzw. tech-

nischen Personal. 

 

Abschließend wurde darauf hingewiesen, dass allgemein deutlich weniger 

Unfälle aufgrund von Stolpern oder Ausrutschen vorkamen. 
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TOP 4– Verschiedenes 

 

 Der Arbeitgebervertreter teilte mit, dass in Zusammenarbeit mit 

der OFD Hannover und dem Staatlichen Baumanagement Südniedersach-

sen (SBSN) die Glas- und Rahmenreinigung der Gebäude der TU 

Clausthal vorbereitet wird. Hierzu wird am 18. Februar eine Bege-

hung mit Vertretern des SBSN stattfinden. Der Ltd. SI wies in 

diesem Zusammenhang auf die einzuhaltenden Unfallverhütungsvor-

schriften (Ausführen der Arbeiten in bestimmten Höhen, Angur-

ten/Absichern) ausdrücklich hin. 

 

 Der Ltd. SI verwies ferner auf eine Email von Herrn Müller (HIS 

GmbH) mit folgendem Inhalt: 

„Wie Ihnen in der Meldung vom 05.12.2008 mitgeteilt wurde, ist 

die Verteilung der Zeitschrift „Der Sicherheitsbeauftragte“ vom 

Carl Heymanns-Verlag durch die LUK Niedersachsen und den GUV Han-

nover eingestellt und durch das Magazin „SiBe-Report“ ersetzt 

worden.“ 

  

Die Erstausgabe kann unter 

http://www.his.de/abt3/ab34/luk/index_html abgerufen werden. 

 

Weitere Wortmeldungen gab es nicht. 

 

Die nächste Sitzung ist für Dienstag, 21. April, 09:00, Senatssit-

zungszimmer (Zimmer 177), vorgesehen. Die Einladung wird zu gegebener 

Zeit erfolgen. 

 

 

Clausthal-Zellerfeld, den 17. Februar 2009 

 

 

gez. Dipl.-Ing. Glock, Ltd. Sicherheitsingenieur 

gez. Herr Pioch, Protokollführer 

http://www.his.de/abt3/ab34/luk/index_html

